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Unternehmen und Steuern

Die Reihe „Unternehmen und Steuern“ stellt wissenschaftliche Bei-  
träge insbesondere aus den Bereichen Rechnungslegung, interne  
Unternehmensrechnung und Besteuerung zur Diskussion. Thematisiert  
werden Grundfragen ebenso wie wichtige aktuelle Tagesprobleme. 
Anliegen der Reihe ist es, konzeptionelle Überlegungen und Einzel- 
lösungen einem breiten Leserkreis aus Wissenschaft, Politik und Praxis  
zugänglich zu machen.
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Geleitwort I 

 

Geleitwort 

Verluste stellen im Rahmen der Besteuerung des Einkommens ein ambivalentes Phä-
nomen dar: 
Für den Fiskus scheinen eingetretene steuerliche Verluste – und offenbar ebenso steu-
erliche Mindereinnahmen – ein Ärgernis erster Ordnung und eine ernste Bedrohung für 
die Staatseinnahmen zu sein, die es mit allen Mitteln zu vermeiden gilt. Für den Steu-
erbürger üben steuerliche Verlustzuweisungen erfahrungsgemäß leider eine seltsame 
Faszination aus, die bisweilen auf krankhafter Steuersparsucht der Akteure gründet und 
nicht selten in einer selbstschädigenden Vermögensvernichtung endet. 

Angesichts der seit Beginn des Jahres 2020 grassierenden Corona-Pandemie mit nicht 
absehbaren gravierenden sozialen und wirtschaftlichen Folgeschäden scheint die Zeit 
für eine grundlegende Neuordnung der deutschen Unternehmensbesteuerung gekom-
men. Dies gilt in besonderem Maße für den höchst unbefriedigenden Zustand der er-
tragsteuerlichen Verlustberücksichtigung, der eine erfolgreiche Krisenbewältigung 
durch massive Steuerhindernisse beeinträchtigt und verhindert. 

Vor diesem Hintergrund greift Herr Därr in seiner Untersuchung vier Fragenkomplexe 
auf, die er in den vier Teilen seiner Arbeit einer tiefgründigen und historisch fundierten 
Analyse unterzieht und zu denen er mit wohl abgewogenen Reformempfehlungen weit-
hin überzeugende Antworten findet. 

Die überaus umfassend angelegte Darstellung und Analyse der historischen Entwick-
lung und der gegenwärtigen Regelungen der interperiodischen und intersubjektiven 
Verlustberücksichtigung bei Kapitalgesellschaften und ihren Anteilseignern im Ein-
kommens- und Körperschaftsteuerrecht ist für Detailinteressierte eine unerschöpfliche 
Fundgrube. Sie schafft die notwendigen Grundlagen für das Ziel, die im deutschen Er-
tragssteuerrecht bestehenden Problemfelder bei der Verlustberücksichtigung zu identi-
fizieren und unter Einbeziehung internationaler Rechtssetzungen vor allem in Italien 
und den Vereinigten Staaten von Amerika (USA) normenspezifische und systemopti-
mierende Reformempfehlungen für das deutsche System der Verlustberücksichtigung 
abzuleiten. 

Über die Empfehlungen zur Änderung der bestehenden verzerrenden körperschaftsteu-
erlichen Normen zur Verlustberücksichtigung hinaus wird nach einem gangbaren Weg 
zur Valutierung der auf Kapitalgesellschafts-Ebene eingeschlossenen Verluste ge-
forscht. Die normenspezifischen Reformüberlegungen zielen auf eine Liberalisierung 
der interperiodischen und intersubjektiven Verlustberücksichtigung ab. Zentrale Ele-
mente sind dabei die Ausweitung des steuerlichen Verlustrücktrags, die haushaltsver-
trägliche Abschaffung der Mindestbesteuerung und die ersatzlose Abschaffung der se-
riös kaum zu begründenden Mantelkaufregelung. Für den Fall, dass sich der Gesetzge-
ber dennoch für die Beibehaltung eines Mantelkaufregimes entscheidet, wird ein Vor-
schlag für eine systemkonsistente, europarechts- und verfassungskonforme praktikable 
Neuregelung unterbreitet. 



II Geleitwort 

  

Da die nationalen und internationalen Entwicklungen dem Trennungsprinzip zuneh-
mend den Vorrang einräumen, wird darauf verzichtet, die Teilhabersteuer als Idealmo-
dell einer transparenten Besteuerung zu propagieren. Vielmehr wird dringend empfoh-
len, den im italienischen und US-amerikanischen Unternehmenssteuerecht partiell ver-
ankerten Transparenzgedanken in den deutschen Zwei-Ebenen-Ansatz der Körper-
schaftsbesteuerung zu integrieren. Zu diesem Zweck werden grundlegende Überlegun-
gen zur Etablierung und technischen Ausgestaltung einer spiegelbildlich zur Gewinn-
ausschüttung konstruierten Verlustausschüttung vorgetragen. Die Einführung eines 
Ausschüttungswahlrechts für Verluste in einen modifizierten Zwei-Ebenen-Ansatz ist 
in der Lage, den nicht zu begründenden Systembruch einer fehlenden Ergebniszurech-
nung auf Anteilseigner-Ebene im Verlustfall zu beseitigen und die dadurch verursachte 
Ungleichbehandlung von Gewinnen und Verlusten für Nicht-Kapitalmarkt-Kapitalge-
sellschaften und deren Anteilseigner in Deutschland zu beenden. Das neu entwickelte 
Modell der Verlustausschüttungskonten mit Nachversteuerungspflicht des steuersyste-
matischen Reformvorschlags leistet einen wichtigen Beitrag zu einer personen- und 
periodenbezogenen Verlustberücksichtigung und stellt dabei nicht nur eine vollstän-
dige Verlustzurechnung in Höhe der tatsächlichen Verlusttragung sicher, sondern leis-
tet auch einen Beitrag zu der vielfach geforderten Rechtsformneutralität. Schließlich 
wirkt sich die Möglichkeit einer Verlustausschüttung positiv auf die Mindestbesteue-
rungs- und Mantelkaufproblematik aus. Während die ausschließliche Anwendung der 
Mindestgewinnbesteuerung auf Anteilseigner-Ebene deren Einsatzbereich aufgrund 
mehrfacher Nutzung eines Sockelbetrags erheblich reduziert, wird im Veräußerungsfall 
durch eine Endverlustausschüttung an den Alt-Gesellschafter dem Erwerber wegen der 
auf ihn übergehenden Nachversteuerungspflicht bei späterer Verlustverrechnung der 
politisch unerwünschte Anreiz genommen, eine Gesellschaft allein unter dem Gesichts-
punkt der Verlustnutzung zu erwerben. 

Die vorliegende Arbeit zur Verlustberücksichtigung bei Kapitalgesellschaften und ih-
ren Anteilseignern verfolgt erfolgreich das Anliegen, sachlich fundierte und umsetz-
bare Problemlösungen zu entwickeln. Im Vordergrund stehen zunächst Empfehlungen 
zur Liberalisierung des Verlustabzugs und zur Änderung bestehender Normen zur Min-
destbesteuerung und den Mantelkaufgestaltungen („normenspezifische Lösungsan-
sätze“). Darüber hinaus wird weitergehend erstmals die Idee aufgegriffen, im großen 
Bereich der nach dem Trennungsprinzip besteuerten Kapitalgesellschaften für mittel-
ständische Unternehmen, die nicht am anonymen Kapitalmarkt agieren, spiegelbildlich 
zur traditionellen Gewinnausschüttung ein Instrument der „Verlustausschüttung“ zu 
entwickeln („steuersystematische Lösungsansätze“). Der Autor betritt damit Neuland 
und belässt es dabei nicht bei abstrakten Forderungen, sondern unternimmt den erfolg-
reichen Versuch, diese Idee unter Berücksichtigung der Vorgabe, auch negative Er-
folgskomponenten nach dem Postulat der personenbezogenen Einmalbesteuerung 
möglichst zeitnah und nur einmal zu entlasten, technisch-buchhalterisch umzusetzen. 
Er leistet damit einen wertvollen originären Beitrag, in dem für die Bewältigung wirt-
schaftlicher Krisen hochrelevanten Bereich der ertragsteuerlichen Verlustberücksichti-
gung mögliche und zukunftsfähige Lösungswege aufzuzeigen. 



Geleitwort III 

 

Der vorliegenden Untersuchung mit ihrer Fülle an theoriebasierten überzeugenden An-
regungen und praktisch umsetzbaren Vorschlägen ist zu wünschen, dass sie bei den 
steuerpolitisch Verantwortlichen Gehör findet und sie mit wirksamer Überzeugungsar-
beit den Weg für die notwendigen sachgerechten Neuregelungen zur ertragsteuerlichen 
Verlustberücksichtigung frei machen kann. 

 

 

 

Bayreuth, im Oktober 2021 Prof. Dr. Jochen Sigloch 
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Vorwort 
Die vorliegende Arbeit wurde im Sommersemester 2021 von der Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Bayreuth als Dissertation 
angenommen. 

Zuvorderst gilt mein allerherzlichster Dank meinem akademischen Lehrer und Doktor-
vater, Herrn Prof. Dr. Jochen Sigloch. Er war es, der zu Studienzeiten mein Interesse 
an Fragestellungen der betriebswirtschaftlichen Steuerlehre weckte und mir nach der 
Zeit als studentischer Mitarbeiter an seinem Lehrstuhl für Betriebswirtschaftliche Steu-
erlehre und Wirtschaftsprüfung nicht nur den Anstoß zu dieser Arbeit gab, sondern 
mich auch dazu ermutigte originäre Lösungswege im Bereich der Verlustberücksichti-
gung bei Kapitalgesellschaften und Anteilseignern zu beschreiten. 

Zudem möchte ich mich bei Herrn Prof. Dr. Rolf Uwe Fülbier, StB für die zügige Er-
stellung eines Zweitgutachtens sowie bei Herrn Prof. Dr. Klaus Schäfer für die Über-
nahme des Vorsitzes des diskussionsfreudigen Prüfungsausschusses bedanken. 

Ferner danke ich den Partnern der Sozietät Peters, Schönberger & Partner, München, 
deren Flexibilität mir eine berufsbegleitende Promotion ermöglicht hat. Ein besonderer 
Dank ist dabei an meinen damaligen Tutor, Herrn Dr. Axel von Bredow, MBR, StB, 
für seine wertvollen Ratschläge und die problemlösungsorientierten Diskussionen zu 
richten, die darüber hinaus eine wundervolle Freundschaft hervorgebracht haben. 

Ein besonderes Dankeschön geht auch an das Max-Planck-Institut für Steuerrecht und 
Öffentliche Finanzen, München, das mir Zugang zu seiner exzellent ausgestatteten Bib-
liothek gewährte und mir dadurch nicht nur eine wichtige Literaturquelle war, sondern 
zugleich eine akademische Arbeitsatmosphäre bot. In bedeutendem Maße trug Frau 
Dipl. Bibl. Petra Golombek an dem gewinnbringenden Arbeitsumfeld bei, die aufgrund 
ihrer liebenswerten Art und schier grenzlosen Hilfsbereitschaft – gerade in Corona-Zei-
ten – wahrlich als gute Seele des Instituts bezeichnet werden muss. 

Großer Dank gebührt zudem meinen guten Freunden, Herrn Dr. Christian Brück und 
Herrn Dr. Fabian Hünninghausen, die durch ihre kritische Durchsicht des Manuskripts 
sowie ihre eingebrachte Promotionserfahrung maßgeblich zum Gelingen der Arbeit 
beigetragen haben. Schön, dass uns unsere Alma Marta zusammengeführt hat! 

Nicht zuletzt möchte ich meiner ganzen (Schwieger-)Familie und all meinen Freunden 
danksagen, die mich auf vielfältige Art und Weise unterstützt und bis zum Schluss mit-
gefiebert haben. Allen voran danke ich meinen Eltern Isolde und Roland ganz beson-
ders für die bedingungslose Liebe und den immerwährenden Rückhalt, die meinen bis-
herigen Lebens- und Ausbildungsweg überhaupt erst ermöglicht haben. 

Schließlich schulde ich den größtmöglichen Dank meiner Frau Viviane. Sie stand nicht 
nur als unermüdliche Korrekturleserin, fachliche Sparringspartnerin, gelegentliche 
Aufbauhelferin, kreative Gedankenzerstreuerin, ständige Antreiberin und verlässliche 
Stütze an meiner Seite, sondern bringt mir darüber hinaus – trotz eigener sehr ambitio-
nierter Lebensziele – immer wieder Verständnis bei der Verfolgung meiner Ziele ent-
gegen, ohne dabei den Glauben an mich zu verlieren. 



VI Vorwort 

  

Ihr widme ich diese Arbeit in unendlicher Dankbarkeit und Liebe. 

 

 

 

München, im Oktober 2021    Maximilian Därr 
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